
Bayern-Fanclub spendet 700 Euro
RODING.Der FC Bayern hat einfach vorbildliche Fans und
Fanclubs, die auch an die Menschen denken, denen es
nicht so gut geht. Rainer Belger, Vorsitzender des Bayern-
fanclubs „Red-White-Bulls Roding“ und weitere Mitglie-
der des Fanclubs überreichten dem Fanclubbeauftragten
Raimond Aumann in der Säbener Straße einen Spenden-

scheck in Höhe von 700 Euro für die „FC-Bayern-Hilfe e.
V“. Das Geld stammt aus der 20-jährigen Jubiläumsfeier
des Rodinger Fanclubs mit Trikotversteigerung und ei-
ner spontanen Sammelaktion unter den Mitgliedern.
Hierfür im Namen des Vorstandes ein großes Danke-
schön an alle.

PÖSING. In der Gemeinderatssitzung
gab Bürgermeister Edmund Roider die
Bestandsaufnahme bei den sanie-
rungsbedürftigen Kanaldeckeln be-
kannt. Zur Sanierung in diesem Jahr
stehen fünf Stück an, die restlichen
werden bei der Generalsanierung 2016
und 2017 durchgeführt.

Unter Bekanntgaben teilte der Bür-
germeister mit, dass die Gemeinde Pö-
sing im Haushaltsjahr 2015 einen Be-
trag in Höhe von 324 351 Euro an
Kreisumlage entrichten muss. Damit
ist dies der größte Ausgabeposten im
laufendenHaushaltsjahr.

Weiter teilte Roider mit, dass die
Tiefbauarbeiten beim Glasfaserausbau
(FTTH) in Langwald und in den Sied-
lungen „Im Tannet“ und in „Lang-
wald“ nunmehr abgeschlossen sind. In
den nächsten Tagen wird das Glasfa-
serkabel in die verlegten Leerrohre ge-
blasen und die entsprechende Technik
in den Keller gelegt. Die Firma amplus
hat versichert, dass bis Ende Au-
gust/Anfang September das mit FTTH

ausgebaute Erschließungsgebiet in Be-
trieb gehen kann.

Bürgermeister Edmund Roider be-
richtete über einen Ortsterminmit der
Polizeiinspektion Roding am Hohen-
Winkel-Weg. Hierbei wies er darauf
hin, dass es von Radfahrern und Ska-
tern Beschwerden gibt, dass vor allem
von der Brücke am Aubach bis zum
Badeweiher viel zu schnell gefahren
wird.
Da kein befestigtes Bankett vorhanden
ist, besteht die Gefahr, dass die Radfah-
rer und Skater von den Pkw in den
Graben gedrängt werden können. Auf-
grund der Fahrbahnbreite von der Au-
bachbrücke bis zum Badeweiher ist es
für die Autofahrer jederzeit möglich,
bis zu 100 km/h schnell zu fahren.

Die Polizeiinspektion Roding
schlug deshalb der Gemeinde Pösing
vor, ein Ortsschild mit der Aufschrift
Pösing und Pösing „Ende“ unmittelbar
bei der Aubachbrücke und eine be-
schilderte Geschwindigkeitsreduzie-
rung auf 50 km/h aufzustellen. Ferner
wurde die Gemeinde aufgefordert, die
Parkverbotsschilder entlang des Bade-
weihers zu erneuern. Der Gemeinde-
rat nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und befürwortet die von der Poli-
zeiinspektion Roding vorgeschlagene
Geschwindigkeitsreduzierung. (rtn)

Autos zu schnell zum
Pösinger Badeweiher
GEMEINDERATMit der Polizei
wurde eine Geschwindig-
keitsbegrenzung bespro-
chen.

Kinderhaus unternahm Ausflug in Zoo und Dinopark
NEUBÄU. 83 Eltern und Kinder machten sich auf den Weg
nach Tschechien, um in Pilsen den Zoo und den Dinopark
zu erkunden. Bei wunderschönem Wetter wurden die ver-
schiedenen Tiere im schön angelegten Zoo und die Dinos,

welche sich teilweise sogar bewegten, im neu gestalteten
und dem Zoo angeschlossenen Dinopark besichtigt. Das 3D
Kinomit einem Film über dieWelt der Dinosaurier war ein
besonderes Highlight.
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KURZ NOTIERT

Klosterflohmarkt
Samstag in Hofstetten
HOFSTETTEN.Amkommenden Sams-
tag, 25. Juli, findet imKloster Hofstet-
ten ein Flohmarkt statt, dessen Erlös
nach Indien geht zur Unterstützung
eines Straßenkinderheimes von P. Ba-
laswamyMadanu, der für einigeMo-
nate imApostolatshausHofstetten ge-
wohnt und dort seine Promotionsar-
beit geschrieben hat. Der Pallottiner-
pater sorgt sich in Indien umKinder,
die von ihren Eltern imwahrsten Sinn
desWortes auf die Straße gesetzt wur-
den und so zu „Freiwild“ für allemög-
lichen kriminellen Tatenwerden. Um
diesen Kindern ein Zuhause und eine
menschenwürdige Zukunft zu ermög-
lichen, hat der Pallottinerpater ein
Heim gebaut, das er nurmit Spenden-
geldern erhalten und bewirtschaften
kann. Der Flohmarkt beginnt um 10
Uhr und endet um 16Uhr. Eswird Al-
tes undNeueres ausHaus undGarten
sowie Bücher, Zeitschriften und CD’s
für die Bibliothek angeboten.Wäh-
rend der ganzenMarktzeit werden
Kaffee undKuchen zu je einemEuro
angeboten.

Kolping: Schafkopf
üben und Spieleabend
RODING.Mit Gleichgesinnten Schaf-
kopf spielen? Spaß haben? Dann los,
denn die Kolpingsfamilie Roding lädt
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer
der durchgeführten Schafkopfkurse
sowie Interessierte wieder zu einem
Übungsabend ein. Treffpunkt ist am
Freitag, 24. Juli, ab 19 Uhr imHaus der
Pfarrgemeinde. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Abend ist nicht
für „Profis“ gedacht. Genauso herzlich
sind alleMitglieder und Interessierte
zu einem „normalen“ Spieleabend für
Brettspiele undmehr eingeladen. Bitte
Spiele einfachmitbringen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Grillfest der
FFW Friedersried
FRIEDERSRIED.AmFreitag, 31. Juli, ver-
anstaltet die FFWFriedersried ab 19.30
Uhr vor demGerätehaus ihr traditio-
nelles Grillfest.Dabeiwerden neben
den Spezialitäten vomGrill auch Rip-
perlmit Soße und Beilagen angeboten.
Im Schulungsraum bieten die Frauen
ieder Kaffee undKuchen an. (rjm)

UNTERLINTACH. Am Sonntagabend
fand im Festzelt die Ziehung der Ge-
winner der großen Verlosung der Ro-
senholzschützen statt. Unter den
wachsamen Augen von Stadtpfarrer
Dekan Richard Meier aus Furth im
Wald zogen die Glücksfeen Michaela
Mühlbauer, Katja Meier und Susanne
Stangl folgende Gewinner: Den ersten
Preis, ein E-Bike imWert von 2000 Eu-
ro, gewann die Fahnenmutter vom Pa-
tenverein Kirnstein Woppmannsdorf,

Elfriede Paulus aus Premstal. Den
zweiten Preis, einen Thermomix von
Vorwerk im Wert von 1200 Euro, ge-
wann Martin Gleixner aus Walder-
bach, das Stihl Multifunktionsgerät
gewann Tanja Graml aus Roding, Steffi
Meier aus Unterlintach erhielt einen
Wellnessgutschein im Wert von 500
Euro und Therese Handl aus Beucher-
ling den Holzkohlegrill. Aber auch 35
weitere Gewinner freuten sich über-
wertvolle Preise. (rjk)

E-Bike für die Fahnenmutter

REICHENBACH. Mit der Juli-Messe und
einem Eis zum Abschluss als Ge-
schenk verabschiedet sich das Klein-
kindermesseteam in die Sommerpau-
se. Doch im Kleinkindergottesdienst
am Samstag musste man einen größe-
ren Abschied nehmen. Monsignore
Martin Neumaier hatte 27 Jahre mit
dem Kleinkindermesseteam Gottes-
dienst gefeiert und bricht nunmehr
seine Zelte in der Pfarrei Walderbach
ab.

Apropos Zelte: Ein Zelt war vor dem
Altar in der Hauskapelle der Barmher-
zigen Brüder in Reichenbach aufge-
stellt. Anhand desselben wurde die
Zeit mit Monsignore Neumaier resü-
miert. „Gott, dein guter Segen ist wie
ein großes Zelt“ war das Thema der
Messe und fasst den Inhalt zusammen.
Im Vertrauen auf Gott die nächsten
Schritte wagen - vor der Messe schrieb
jedes Kind seinen Wunsch für den
Geistlichen auf eine Karte.

In der Messe wurden die guten
Wünsche in einen Rucksack gepackt
undMonsignore Neumaier mit auf die
Reise gegeben. Die Wünsche sollen
ihn auf seinem weiteren Lebensweg
begleiten. Schmunzelnd bemerkte er,
dass er an seiner neuen Wirkungsstät-
te viel Zeit habe, sich die Karten zu Ge-
müte zu führen und dankte herzlich.
Weiter wurde er mit einem Fotobuch
von denKleinkindermessen bedacht.

Neben einem großen Dankeschön
an Monsignore Neumaier wurde auch
Angelika Schedl mit einem Präsent be-
schenkt, zumal auch sie die Kleinkin-
dermessen unterstützt hatte. Gemein-
sam begab man sich zum Brunnen,
dort ließ man auf Kommando von An-

drea Multerer Luftballons in die Höhe
steigen. Und natürlich gab es auch ein
Eis für die Kinder zumAbschluss.

Es war wieder eine schöne Klein-
kindermesse, die vonMiriam Trautner
musikalisch mitgestaltet wurde. Es
wurde die Hoffnung zum Ausdruck
gebracht, dass auch in Zukunft in die-
sem Rahmen die Kleinkindermessen
stattfinden.

Die Eltern-Kind-Gruppen feierten
mit und verabschiedeten sich auf die-
sem Wege bei Monsignore Neumaier.
In den Gruppenstunden der Leiterin-
nen Susanne Schäfer-Müller und Sabi-
ne Knogl hatten die Kinder mit ihren
Mamis ein Tupfbild in Form der Arche
Noah gestaltet und überreichten es fei-
erlich an den Geistlichen zum Ab-
schied. (run)

EinRucksack voll guter
Wünsche zumAbschied
ABSCHLUSSKleinkindermes-
seteam und Eltern-Kind-
GruppenWalderbach verab-
schiedenMonsignoreMar-
tin Neumaier.

Ein Bild mit der Arche Noah gab es von den EKG-Leiterinnen Susanne Schäfer-
Müller und Sabine Knogl für Monsignore Martin Neumaier zum Abschied, mit
auf dem Bild ist links Angelika Schedl. Fotos: Niklas

Luftballons ließ man gen Himmel steigen.
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